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Veranstaltungen  
Mai/Juni 2025

24.05. 
19. Oldtimer- und Traktorentref-
fen, Freizeitpark Grünhain

25.05.
Fürstenberger Hüttentag,  
Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“ Waschleithe

29.05.
Männer- und Familientag auf  
dem Spiegelwald und an der 
Köhlerhütte Fürstenbrunn

01.06.
Kindertag auf dem Spiegelwald 
und an der Köhlerhütte  
Fürstenbrunn

01.06.
Erlebnisführungen mit dem 
Berggeist, Schaubergwerk 
„Herkules-Frisch-Glück“  
Waschleithe

04.06.
Vortrag – Ortsfamilienbuch 
Beierfeld, König-Albert-Turm

07. - 09.06.
Spiegelwaldkirmes  
König-Albert-Turm

08./09.06.
Pfingsten an der Köhlerhütte 
Fürstenbrunn

15.06.
Sonntagskonzert mit den 
Würschnitztaler Musikanten, 
König-Albert-Turm

18.06.
Kaffeekonzert mit Gerd Schle-
singer
Peter-Pauls-Kirche Beierfeld

27. - 29.06.
Grünhainer Klosterfest

Änderungen vorbehalten!

�

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

18. Juni 2025

Redaktionsschluss 
3. Juni 2025
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Spiegelwald erwartet Ausflügler  
am Männertag

Ob mit Freunden, Kollegen oder der Familie – am Männertag 
zieht es Jung und Alt auf den Spiegelwald. Längst sind es nicht 
nur die Männerrunden, viele Ausflügler kommen mit der gan-
zen Familie. Neben den Wanderern sind es auch Biker, die den 
König-Albert-Turm als lohnendes Ausflugsziel für sich entdeckt 
haben.

In diesem Jahr lädt der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald 
am 29. Mai wieder zum Männer- und Familientag auf den Spie-
gelwald ein. Bei ganztägiger Unterhaltung und hoffentlich schö-
nem Wetter steht einem entspannten Aufenthalt nichts im Wege. 
Für die gastronomische Versorgung sorgt MCL Entertainment. 
Die „Hammerband“ garantiert von 13.00 – 18.00 Uhr für gute 
Stimmung. Spaß für die Kinder bietet eine Hüpfburg.

Feiert mit uns Kindertag
Am 1. Juni 2025 ist der Spiegelwald fest in Kinderhand. Zum 
ersten Mal findet auf der Freifläche am König-Albert-Turm ein 

kleines Kinderfest statt. Von 10.00 bis 17.00 Uhr wird gemeinsam 
gesungen, getanzt und gelacht. Es gibt eine Bastelstraße, eine 
Hüpfburg und allerlei, was Kinderherzen höherschlagen lässt. 
Das Team der Touristinformation freut sich auf viele Familien und 
verspricht einen erlebnisreichen Kindertag.

Auch Waschleithe lohnt am Kindertag einen Besuch. In der 
Schauanlage „Heimatecke“ haben alle kleinen Besucher am  
1. Juni freien Eintritt. Das Schaubergwerk bietet Erlebnisführun-
gen mit dem Berggeist und in der Bergmännischen Erlebniswelt 
können Kinder Erz waschen und Kristalle suchen.

Nur wenige Meter weiter in der Köhlerhütte Fürstenbrunn, erwar-
tet die Jüngsten ein toller Aktionsspielplatz, es gibt Rundfahrten 
mit dem Feuerwehrauto, Ponyreiten und Knüppelkuchen am La-
gerfeuer.

Familienbücher lüften Geheimnisse
Am 4. Juni 2025, 18.00 Uhr, werden im König-Albert-Turm auf 
dem Spiegelwald die Kirchenbücher der ev.-luth. Christusge-
meinde Beierfeld ihre lang gehüteten Geheimnisse preisgeben. 
Thomas Wacker, Dr. Volkmar Weiss und Uwe Schneider präsentie-
ren das vom Cardamina-Verlag Koblenz in diesem Jahr heraus-
gegebene Ortsfamilienbuch Beierfeld mit seinen 6.626 erfassten 
Familien in der Zeit von 1557 - 1900 der Öffentlichkeit. Die in ein 
EDV-Programm eingepflegte und durch Genealogen der Region 
erweiterte Familienkartei von Pfarrer Gustav Beyer (1883-1958) 
umfasst auch die eingepfarrten Gemeinden Wildenau, Ober- und 
Untersachsenfeld sowie Bernsbach (bis 1681) und bietet in ge-
druckter Form Familien- und Heimatforschern aber auch einer 
breiten Öffentlichkeit Einblicke in das Leben unserer Vorfahren.
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Willkommen zur Spiegelwaldkirmes
Die Spiegelwaldkirmes ist der Veranstaltungshöhepunkt und ein 
fester Termin für Ausflügler aus nah und fern. Auch in diesem Jahr 
lädt der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald vom 7. - 9. Juni 2025 
zum gemeinsamen Feiern rund um den König-Albert-Turm ein.
An drei Tagen erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm. Zum Kirmesauftakt am Samstag unterhalten ab 14.00 
Uhr die „Erzsteinl“. Am Pfingstsonntag gibt es ab 11.00 – 17.30 
Uhr Live-Musik mit den „Fidelen Jungs“ und dem „Duo Aaflug“. 
Höhepunkt am Pfingstmontag ist 10.00 Uhr traditionell der öku-
menische Waldgottesdienst der Spiegelwaldgemeinden. Mit 
zünftiger Blasmusik der „Original Erzgebirgsmusikanten e.V. und 
Akustik-Rock mit „Leo Hörb“ klingt der dritte Veranstaltungstag 
musikalisch aus.

Zum gemeinsamen Waldgottesdienst laden die örtlichen Kirchgemein-
den herzlich ein.

Die Festversorgung mit Speisen und Getränken übernimmt MCL 
Entertainment. Außerdem gibt es Süßwaren und Softeis sowie 

einen kleinen Hofladen. Alle kleinen Besucher der Spiegelwald-
kirmes erwartet ein Kinderjahrmarkt mit Hüpfburg und Bastel-
straße.
Der Eintritt am gesamten Pfingstwochenende ist frei.

Gute Unterhaltung zum Sonntagskonzert
Mit den „Würschnitztaler Musikanten“ startet am 15. Juni 2025 
der diesjährige Musiksommer auf dem Spiegelwald. Ab 14.00 Uhr 
erklingt auf der Bühne am König-Albert-Turm zünftige Blasmusik. 
Der Eintritt ist frei.
Weitere Open-Air-Konzerte:

26.07. Hot Summer Beats
16.08. Wildberry Chucks
29.08. Mind & Blueprint
14.09. De Spakörble

Rückblick Osterwanderung
Was für ein wunderbarer 
Frühlingstag für unsere Os-
terwanderung! Am 19. April 
2025 machten sich 20 gut 
gelaunte Wanderfreunde mit 
Ute Ficker auf den Weg, um 
das Osterfest gemeinsam in 
der Natur zu genießen. Das 
Highlight des Tages? Na-
türlich der überraschende 
Besuch des Osterhasen! Ob 
Jung oder Alt – alle hatten 
große Freude an der kleinen 

Beim Osterpuzzle war Schnelligkeit 
gefragt.
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Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung  
zur Verpachtung der Gaststätte im  

„Haus des Gastes“ Grünhain
Die Stadt Grünhain-Beierfeld beabsichtigt, die im „Haus des Gas-
tes“ befindliche Gaststätte im Rahmen eines Pachtverhältnisses 
ab August 2025 neu zu vergeben.
Die Einrichtung befindet sich in zentraler Lage auf dem Areal der 
Freizeitparks Grünhain und zeichnet sich durch ihre attraktive 
Umgebung aus. In unmittelbarer Nähe befinden sich der Spiegel-
waldturm mit direktem Anschluss an das regionale Wandernetz, 
eine Minigolfanlage, eine Kegelbahn, eine Badestelle sowie das 
Mutter-Kind-Kurheim Grünhain – allesamt stark frequentierte 
Anziehungspunkte für Besucherinnen und Besucher der Region.
Mit dieser Ausschreibung richtet sich die Stadt an engagierte 
Betreiberinnen und Betreiber mit einem tragfähigen gastronomi-
schen Konzept, die bereit sind, dass Potenzial dieses besonderen 
Standortes nachhaltig zu nutzen und weiterzuentwickeln.

Beschreibung:
•	 kleiner Gastraum mit 18 Plätzen
•	 großer Gastraum mit 60 Plätzen
•	 separater Raum mit 40 Plätzen
•	 gemütliche Terrasse
•	 Nebenräume (Küchen- und Sanitärbereich, Lager, Vereins-

raum)

Optional:
•	 Minigolfanlage als ergänzendes Freizeitangebot
•	 Imbissbetrieb im angrenzenden Naturbad der Stadt
•	 Caravan-Stellplatz

Lage:
Das Objekt befindet sich im Stadtteil Grünhain. Das Gebäude be-
findet sich inmitten des Freizeitparkes mit Sportanlagen und Mi-
nigolf. Parkplätze sind direkt vor dem Gebäude vorhanden.
Die Gaststätte einschl. Küche ist komplett ausgestattet.

Anforderungen an den Pächter:
Gesucht wird ein zuverlässiger und erfahrener Betreiber mit gas-
tronomischer Erfahrung für die Bewirtschaftung des Hauses des 
Gastes sowie der aufgeführten, ergänzenden Anlagen.

Erwünscht sind insbesondere:
• Ein überzeugendes gastronomisches Konzept
• Engagement für Veranstaltungen, Vereinsleben und touristi-

sche Angebote
• Wirtschaftliche und organisatorische Kompetenz
• Bereitschaft zur Pflege und Bewirtschaftung der zugehörigen 

Anlagen

Interessenten werden gebeten, ein aussagekräftiges Konzept in-
klusive eines Kurzprofils sowie Referenzen bis zum 30.05.2025 
an die Stadt Grünhain-Beierfeld zu richten.
Nach vorheriger Terminvereinbarung kann das Objekt besichtigt 
werden.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Bewerbung!

Osterüberraschung, welche am Wegesrand wartete. Die Route 
führte zu den Raumwiesen und wieder zurück zum König-Albert-
Turm. Dort lud die Firma Holzwaren Egermann zum traditionellen 
Osterbasteln ein. Viele kleine und große Besucher nahmen die Ge-
legenheit wahr und setzten ihre kreativen Ideen um.

Neue Sonderausstellung eröffnet
Vom 3. Mai bis 26. Oktober 2025 gibt es im König-Albert-Turm 
eine neue Sonderausstellung. Unter dem Titel „Vom Silber zum 
Blech“ wird zu einer Reise durch die örtliche Industriegeschich-
te eingeladen. Die Ausstellung beleuchtet die Entwicklung der 
Metallverarbeitung – von der kunstvollen Silberbearbeitung bis 
hin zur industriellen Produktion von Blechwaren. Historische 
Informationen geben spannende Einblicke in die technischen 
Fortschritte und die gesellschaftlichen Veränderungen, die damit 
einhergingen. Ein Besuch lohnt sich!

Beate Fahle, Caterina Penz, Claudia Curth, Steven Armbruster und Wolf-
gang Friedrich (v.l.) zur Ausstellungseröffnung am 3. Mai.

Sonstiges
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Beschluss Nr.: SR-2024-2029/44/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, Frau Katrin 
Schäffner, zum 01.04.2025 als Stellvertreterin von Herrn Jens Ull-
mann in den Technischen Ausschuss zu bestellen.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/45/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Haus-
haltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Jahr 2025.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/46/8
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Durchführung des 
Vorhabens: Schaffung eines barrierefreien Zugangs zum Haus 
der Vereine im OT Waschleithe mit einem Gesamtkostenumfang 
von 21.714,30 EUR brutto.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/47/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt das Ange-
bot der besico Sachsenland GmbH, Neefestraße 270 in 09117 
Chemnitz anzunehmen.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/48/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Beschluss 
SR-2024-2029/15/2 dahingehend aufzuheben, dass die Flurstücke 
214/5, 218/3 und 218/4 nicht an Herrn Rönsch veräußert werden.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/49/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Veräu-
ßerung des Flurstückes 2337 mit einer Fläche von 1.347 m² zum 
Preis von 10,00 €/m² an den geschäftsführenden Gesellschafter 
der Firma lafortec GmbH, Herrn Torsten Rönsch, Waldblick 5c, 
08297 Zwönitz. Der Vermessungsauftrag wird durch den Veräu-
ßerer erteilt. Die Vermessungskosten, Notarkosten und die sons-
tigen Kosten der Veräußerung trägt der Erwerber.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/50/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Be-
schluss SR-2024-2029/38/7 aufgrund der Anpassung des Kauf-
preises aufzuheben.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/51/8
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, aus dem Flurstück 
427/3 der Gemarkung Beierfeld eine mit einer Garage bebauten 
Teilfläche von 32,5 m² an Herrn Frank Schille zum angesetzten 
Grundstückswert von 54,00 €/m², mithin insgesamt 1.755,00 € zu 
veräußern. Die Vermessungs- und Notarkosten, sowie die sonsti-
gen Kosten des Erwerbs trägt der Erwerber.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/53/8
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Bauvorhaben Er-
richtung einer 4-geschossigen Balkonanlage mit Dach an einem 
vorhandenen Wohngebäude, bestehend aus 6 Einzeltürmen, auf 
dem Flurstück 45/11 der Gemarkung Grünhain – Bergstraße 2, 3, 
4 – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Anfragen und Auskünfte:
Stadt Grünhain-Beierfeld
August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld
Frau Schirbel, Tel. 03774 153246
Herr Janik, Tel. 03774 153240 
oder
der Bürgermeister Herr Geißler, Tel. 03774 153211

Öffentlicher Beschluss der 3. Sitzung 
des Ortschaftsrates Waschleithe vom 

14.04.2025
Beschluss Nr.: ORW-2024-2029/4/3
Der Ortschaftsrat Waschleithe beschließt die Belange der Ort-
schaft Waschleithe für den Haushalt 2025 der Stadt Grünhain-
Beierfeld.

Ja/Nein/Enhaltung/befangen 6/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 17.04.2025

Geißler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 3. Sitzung des 
Ortschaftsrates Grünhain vom 14.04.2025

Beschluss Nr.: ORG-2024-2029/4/3
Der Ortschaftsrat stimmt dem Antrag von Frau Corny Kanofsky 
auf Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeiten im Ortschaftsrat 
Grünhain gem. § 18 Abs. 1 Nr. 3 SächsGemO sowie aus gesund-
heitlichen Gründen zu.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen 6/0/0/0

Beschluss Nr.: ORG-2024-2029/5/3
Der Ortschaftsrat Grünhain beschließt die Belange der Ortschaft 
für den Haushalt 2025 der Stadt Grünhain-Beierfeld.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen 6/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 17.04.2025

Geißler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 8. Sitzung 
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld vom 

05.05.2025
Beschluss Nr.: SR-2024-2029/43/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, Frau Kat-
rin Schäffner, zum 01.04.2025 in den Verwaltungsausschuss des 
Stadtrates Grünhain-Beierfeld zu bestellen.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0
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Klosterfest Grünhain 27. - 29.06.25
Alle (3) Jahre wieder, unser Grünhainer Klosterfest steht an! 
Vom 27. - 29. Juni 2025 gibt es im historischen Ambiente für 
Jung und Alt viel zu erleben. Los geht´s am Freitagabend mit ei-
ner Tanzparty im großen Festzelt mit der Kapelle „Saitensprung“ 
(ja, nach 18 Monaten Abstinenz und Abschied von der Bühne 
kann man die Grünhainer Lokalmatadoren wieder einmal erle-
ben). Mit dabei außerdem „DJ Dan“, eine Tanzshow des Beierfel-
der Faschingsvereins und eine Karaoke-Party. Tickets gibt es für 
10 € (VVK) oder 12 € (AK), Einlass 19.00 Uhr.
Am Samstag bewegt sich der historische Festumzug ab 13.30 Uhr 
von der Feuerwehr in´s Kloster. Sehenswert mit vielen Vereinen, 
Teilnehmern des Klosterfestes und zünftiger Blasmusik. Festeintritt 
ab Sa 3 € (für beide Tage), Kinder bis 12 Jahren frei.
Gegen 14.00 Uhr wird das Klosterfest dann feierlich auf der 
Freilichtbühne eröffnet, es folgt Blasmusik mit den „Fidelen 
Jungs“, ein Programm unseres Kindergartens und eine histo-
rische Modenschau. Gegen 16.00 Uhr kann man sich zur inte-
ressanten Klosterwanderung mit Mönch Michael an der alten 
Töpferei einfinden.
Im Bereich um den Brunnen findet am Samstag und Sonntag das 
Markttreiben statt. Es präsentieren sich Vereine und man kann 
den „Klöppelweibern“ bei ihrer Kunst zuschauen, auch ein Spinn-
rad dreht sich. Etwas unterhalb wird wieder das große mittelal-
terliche „Slawenlager“ aufgebaut, hier kann man in die Zeit der 
Erstbesiedelung unseres Ortes eintauchen, mit Schauvorfüh-
rungen und vielen Mitmachaktivitäten.
Weiter geht es zur Besichtigung der Schnitzausstellung im 
Fuchsturm bis zum hinteren Klostergelände zur „Blaulichtmei-
le“ mit Technikshows der Feuerwehr und Wasserwacht, zahlrei-
chen Kinderaktivitäten und Vereinspräsentationen. Selbst-
verständlich wird auch viel Verschiedenes an Speis- und Trank 
angeboten, u.a. ein spezielles Klosterbier unserer tschechischen 
Freunde aus Laucha bei Weipert.
Am Samstagabend ist ab 19.00 Uhr Einlass zum großen Tanz-
abend im Festzelt mit den „Erbschleichern“ - der Partyband aus 
dem Erzgebirge und wiederum einer Tanzshow des Faschingsver-
eins.
Tickets gibt es auch hier ab Anfang Juni bei Uhren und Schmuck 
Seifert Grünhain oder Schlüsseldienst Bethke Beierfeld, 10 € VVK 
und 12 € AK.
Der Sonntag beginnt 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst 
auf der Freilichtbühne (Eintritt frei), ab 11.00 Uhr gibt es einen 
zünftigen Frühschoppen mit den „Spiegelwaldharzern“ im Fest-
zelt (ab hier bitten wir wieder um einen Festeintritt von 3 € ), es 
schließen sich ab 13.30 Uhr Bühnenprogramme mit den „Origi-
nal Grünhainer Jagdhornbläsern“, der historischen Modenschau, 
einer Show unserer Sportakrobaten (mit Grünhainer Wurzeln) so-
wie der Vorführung der Rettungshundestaffel an.
Natürlich gibt es parallel weiter zahlreiche Aktivitäten im Erleb-
nisbereich wie Tombola, Torwandschießen, Zielspritzen, Kinder-
karussell (geplant) und vieles andere mehr, bis das Fest dann ge-
gen 17.00 Uhr ausklingt.
Sicher wird es in der Programmplanung bis dahin noch Ergän-
zungen geben. Wir danken an dieser Stelle bereits allen die sich 
engagiert und ehrenamtlich an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes beteiligen sowie der Stadt Grünhain-Beierfeld für 
ihre maßgebliche Unterstützung!
Liebe Einwohner und Gäste: lassen Sie uns gemeinsam dieses tra-
ditionelle Fest, unser Klosterfest, feiern und am Leben erhalten, 
kommen Sie zuhauf, Sie werden es nicht bereuen!

Mit herzlichem Glück Auf!

Das Veranstalterteam (LVS Schürer, IGSG Grünhain )

Beschluss Nr.: SR-2024-2029/54/8
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Bauvorhaben 
Erweiterungsbau der vorhandenen Gartenlaube von 20 qm auf  
50 qm auf dem Flurstück 855 der Gemarkung Beierfeld – Am 
Hirschfels – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0
�
Grünhain-Beierfeld, 06.05.2025

Geißler
Bürgermeister

Terminkalender für die Sitzungen des 
Stadtrates Grünhain-Beierfeld und dessen 

Gremien

Monat Juni 2025
Sitzung Stadtrat
Montag, 02.06.2025,19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rathaus
Sitzung Technischer Ausschuss
Donnerstag, 12.06.2025,19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rat-
haus
Sitzung Verwaltungsausschuss
Montag, 16.06.2025,19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rathaus
Sitzung Ortschaftsrat Grünhain
Dienstag, 17.06.2025,19.00 Uhr, ST Grünhain, Feuerwehrdepot

Ticketvorverkauf:  
Uhren und Schmuck Seifert Grünhain, Schlüsseldienst Bethke Beierfeld
Festeintritt 3,- € (Kinder bis 12 Jahren frei, gilt für beide Tage)
Weitere Eintritte für Abendveranstaltungen.

Änderungen vorbehalten. Powered by LVS Schürer und IGSG Grünhain.

Ticketvorverkauf:  
Uhren und Schmuck Seifert Grünhain, Schlüsseldienst Bethke Beierfeld
Festeintritt 3,- € (Kinder bis 12 Jahren frei, gilt für beide Tage)
Weitere Eintritte für Abendveranstaltungen.

Änderungen vorbehalten. Powered by LVS Schürer und IGSG Grünhain.

Freitag: Party und Tanz

Samstag: Festumzug, Bühnenprogramm, Tanz

Sonntag: Festgottesdienst und Bühnenprogramm

Großes Markttreiben am Brunnen 
mittelalterliches Slawenlager mit Schauvorführungen
Vielfältige Kinder- und Familienaktivitäten
Vereinspräsentationen
Speis- und Trank was das Herz begehrt u.v.w.m.
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Straßensperrung in Waschleithe
Nach Informationen des Landratsamtes Erzgebirgskreis, Referat 
Straßenverkehr ist die Talstraße K 9113 in Höhe HG 12 (Kunstge-
werbe Egermann) wegen der Erneuerung eines Brückenbauwer-
kes in der Zeit vom 16.06. bis 10.10.2025 für den Verkehr voll 
gesperrt. Die Umleitungsführung wird derzeit erarbeitet.

Das Bürgeramt informiert
Neues Aufnahmesystem PointID® zur digitalen Lichtbildauf-
nahme
Ab 01. Mai 2025 wird das Antragsverfahren für Personalauswei-
se, Reisepässe und vorl. Dokumente auch in unserer Kommune 
vereinfacht und digitalisiert. Lichtbilder können Sie direkt in der 
Behörde anfertigen lassen. Dieser Service kostet zusätzlich zur 
Dokumentengebühr 6,00 Euro.

Vereinfachte Ausweisbeantragung für Bürger und Bürgerinnen
Die Möglichkeit, das Lichtbild direkt beim Besuch der Behörde 
erstellen zu lassen, erhöht die Sicherheit der Bürger und Bürge-
rinnen vor einem Missbrauch ihrer Ausweisdokumente. Zudem 
vereinfacht sie auch den Antragsprozess: So können Bürger und 
Bürgerinnen während des Behördentermins sowohl ein Lichtbild 
erstellen lassen als auch das eigentliche Dokument beantragen. 
Sollte ein Foto nicht den biometrischen Vorgaben der Fotomus-
tertafel entsprechen, kann direkt vor Ort ein neues Foto aufge-
nommen und der Antragsprozess fortgesetzt werden.
Die biometrischen Vorgaben für Lichtbilder sind wichtig, um eine 
sichere und schnelle Identifizierung zu ermöglichen. Bürgern und 
Bürgerinnen sollen Unannehmlichkeiten insbesondere bei einer 
Grenzkontrolle erspart werden. Die Erfassung der biometrischen 
Daten und die zweifelsfreie Identifikation der antragstellenden 
Person sind daher zentraler Bestandteil der Beantragung eines 
Ausweisdokumentes bei den Behörden vor Ort.
Alternativ können Bürger und Bürgerinnen auch weiterhin Licht-
bilder bei einem Fotodienstleister anfertigen lassen. Die Lichtbil-
der werden durch die Fotodienstleister künftig digital an die Be-
hörde per Cloud übertragen. Sie erhalten vom Fotodienstleister 
einen QR-Code als Ausdruck.
Papierbasierte Passbilder dürfen für die Dokumentenbean-
tragung nicht mehr akzeptiert werden.

Neues technisches System PointID®
Das neue technische System PointID® zur Erfassung vom Ge-
sichtsbild ermöglicht einen medienbruchfreien Prozess.
Digital angefertigte, qualitativ hochwertige Lichtbilder für Aus-
weisdokumente werden künftig nicht mehr auf Fotopapier 
ausgedruckt und anschließend wieder eingescannt. Die Bean-
tragung hoheitlicher Ausweisdokumente verläuft künftig voll-
ständig digital.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Bürgeramt gern zur 
Verfügung:
Frau König/ Frau Kühn
Tel: 03774/1532-24 oder -43
francie.koenig@beierfeld.de
carola.kuehn@beierfeld.de

Weiterführende Informationen:
Personalausweis: https://www.personalausweisportal.de
Reisepass:https://www.bmi.bund.de/DE/themen/moderne-ver-
waltung/ausweise-und-paesse/reisepass/reisepass-node.html

Gelungener Start in den Mai
Bis weit in die Nacht hinein loder-
ten sie – die traditionellen Hexen-
feuer in Grünhain-Beierfeld. Bei 
bestem Frühlingswetter traf sich 
am 30. April Jung und Alt um ge-
meinsam in den Mai zu feiern.
Neben einigen privaten Feuern 
gab es drei Großfeuer in Beierfeld, 
Grünhain und Waschleithe. Mög-
lich wurden diese durch die Initia-
tive und den Einsatz der örtlichen 
Feuerwehren. Neben der Brand-
sicherung sorgten die Mitglieder 
der Feuerwehrvereine und weite-
re fleißige Helfer für das leibliche 
Wohl der Gäste.

An der Spiegelwaldhalle stellte der Feuerwehrverein Beierfeld einen rei-
bungslosen Ablauf und eine gute Versorgung der Besucher sicher.

Angeführt von den Fidelen Jungs, führte der Lampionumzug vom Markt 
zum Großfeuer am Kieferle.� Fotos (3): Zimmermann

Bevor die Feuer entzündet wur-
den, führten Fackel- und Lampi-
onumzüge durch die Stadtteile. 
Diese wurden in Beierfeld und 
Grünhain musikalisch beglei-
tet. Beste äußere Bedingungen, 
eine gute Organisation und 
die Unterstützung von enviaM 
machten alle Veranstaltungen 
zu einem großen Erfolg.



8 Jahrgang 2025  ·  Ausgabe Nr. 5
21. Mai 2025 Spiegelwaldbote

Direktversand
Ab dem 01. Mai 2025 haben Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit, ihre beantragten Ausweisdokumente gegen eine Ge-
bühr von 15 Euro per Post nach Hause geschickt zu bekommen. 
In diesem Fall entfällt die persönliche Abholung in der Behörde.

Voraussetzung:
- Bürger hat eine inländische Meldeanschrift (Antragstellung 

nur bei Hauptwohnsitz)
- 16. Geburtstag bei Personalausweisen
- 18. Geburtstag bei Reisepässen
Kein Direktversand bei der Beantragung von Expressbestellun-
gen!

Ablauf Zustellung:
Sendungen mit Ausweisdokumenten dürfen nur persönlich an 
die Adressatin oder den Adressaten übergeben werden. Diese 
Person muss sich mit einem Ausweisdokument gegenüber dem 
Postzusteller identifizieren können.
Eltern müssen die Ausweisdokumente ihrer Kinder weiterhin in 
der Behörde abholen.
Auch bevollmächtigte Personen, wie Ehegatten oder gesetzliche 
Vertreterinnen und Vertreter, müssen das Dokument persönlich 
in der Behörde entgegennehmen.
Blieb der Zustellversuch an der Wohnungstür der Bürgerin oder 
des Bürgers erfolglos, wird das Dokument an die zuständige Mel-
debehörde übergeben. Eine Rückerstattung der zusätzlichen Ge-
bühren kommt nicht in Betracht.

Weitere Infos:
www.bmi.bund.de/SharedDocs/kurzmeldungen/DE/2025/04/neue-
passbilder.html
www.personalausweisportal.de

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt am Freitag, den 30.05.2025 (Brückentag) ge-
schlossen.

50 Jahre Kita Klosterzwerge Grünhain
Liebe Freundinnen und Freunde der Kita Klosterzwerge,
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,
unsere Kita Klosterzwerge feiert ein halbes Jahrhundert voller La-
chen, Lernen und gemeinsamer Erlebnisse – 50 Jahre!

Das möchten wir zum Anlass nehmen, um mit Ihnen gemeinsam 
zu feiern:

Wann: Samstag, 24.05.2025, ab 14:30 Uhr
Wo: AWO Kita Klosterzwerge, Zwönitzer Straße 38, 

08344 Grünhain-Beierfeld

Es erwartet Sie ein buntes Fest mit Spiel und Spaß für Groß und 
Klein, Rückblicken auf 50 bewegte Jahre und einem liebevoll ge-
stalteten Rahmenprogramm.

Mitteilungsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Mitteilungsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen 
Beierfeld, Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
	 presse@beierfeld.de
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM

PR
ES
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Bei den Bärchen war ganz schön was los
Eine aufregende Zeit liegt hinter der Bärchen-Gruppe. Ab März 
sind wir jeden Donnerstag mit dem Bus nach Schwarzenberg 
gefahren und haben dort die Bibliothek besucht. Wir lernten, 
welche verschiedenen Bucharten es gibt, erlebten die Bibliothek 
spielerisch und wir durften natürlich auch Bücher anschauen 
und für den Kindergarten ausleihen. Am Ende gab es für alle eine 
Urkunde und damit haben wir erfolgreich den Bibliotheksführer-
schein gemacht und sind somit „BibFit“. Was für ein tolles Erlebnis!

Stolz präsentieren die Bärchen ihren Bibliotheksführerschein.
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Der kleine gelbe Käfer brachte alle zum Lachen.

Den Gründonnerstag begannen die Eichhörnchen mit einem ge-
meinsamen Osterfrühstück. Der Tisch war mit leckeren Sachen im 
Gruppenzimmer gedeckt.
Alle Kinder hatten einen „Bärenhunger“. Nach dem Frühstück wur-
de das schöne Wetter für eine lange Spielzeit in unserem Garten. 
Zur Vesper gab es unseren selbstgebackenen „Spiegelei-Kuchen“.

Vorfreude auf den leckeren Kuchen.

Überraschung in der Käfer-Gruppe
Am Mittwoch vor Ostern gab es eine ganz besondere Überra-
schung. Im Klostergelände wartete der Osterhase auf uns und 
hatte für jeden ein Osternest versteckt. Da war die Aufregung 
beim Suchen und die Freude beim Finden natürlich groß. Als be-
sonderen Höhepunkt gab es das Mittagessen im Klostergelände, 
worüber wir uns ganz besonders gefreut haben. Was für einen 
schönen Tag wir doch hatten.
Einen Tag später, am Gründonnerstag, wurde es dann musika-
lisch. Gemeinsam mit der Käfergruppe sind wir zum Ostersingen 
in die Sozialstation gegangen und bereiteten mit unserem klei-
nen Programm große Freude.

Gruppenfoto mit dem Osterhasen.

Aber das war‘s natürlich noch nicht. An der neuen Ausstellung 
auf dem Spiegelwald haben wir uns auch beteiligt und fleißig 
zum Thema „Wald“ gebastelt. Als wir die Sachen in Verbindung 
mit einem Wandertag dort im April abgegeben haben, gab es 
eine ganz besondere Überraschung. Als „Dankeschön“ durften 
wir die tolle Aussicht auf dem Spiegelwaldturm genießen. Das 
war einfach mega toll! Vielen lieben Dank nochmals an Frau Penz.

Einen kleinen Auftritt hatten wir am 12. April auch noch, denn 
wir waren bei der Einweihung vom Osterbrunnen dabei und ha-
ben ein kleines Programm aufgeführt. Für Amira wird dieser Tag 
sicherlich unvergesslich sein, denn sie hat ganz stolz die Anmo-
deration übernommen und zeigte damit das auch „Kleine“ ganz 
groß sein können.

Für die neue Ausstellung wurde fleißig gesammelt und gebastelt.

Ein besonderer Höhepunkt - die Einweihung des Grünhainer Osterbrun-
nens.

Die Eichhörnchen-Gruppe auf Entdeckungstour
Auch die Eichhörnchen erlebten am 8. April einen erlebnisrei-
chen Tag. Mit dem Bus fuhren die Kinder nach Schwarzenberg. 
Das Ziel war die Stadtbibliothek.
Dort angekommen, wurden alle von einer freundlichen Mitarbei-
terin begrüßt. Anschließend wurde den kleinen Besuchern „Das 
schlaue Buch vom Büchermachen“ vorgestellt. Gespannt lausch-
ten die Kinder der Geschichte.
Danach konnte jedes Kind sich ein kleines Faltbuch selbst gestal-
ten.
Vielen lieben Dank an die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek 
für die tolle Vorstellung.
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eingeladen. Und diese staunten auch nicht schlecht, wie Kinder-
gartenkinder in die Welt der Fische eintauchen und so toll die Ge-
schichte erzählen können.
Nun erwartet die Kinder noch eine ganze Woche voller Überra-
schungen und ein großes Kinderfest am Samstag. Denn nach der 
großen Anstrengung und Aufregung haben sie sich das verdient. 
Wir freuen uns darauf!

                                                
Erste-Hilfe-Kurs                                                   
am Kind

Datum: 27.05.25 
15:00 – 18:00 Uhr

Veranstaltung: Erste-Hilfe-Kurs am Kind
Datum: Dienstag, 27.05.2025
Uhrzeit: 15:00 bis 18:00 Uhr                                                                                  
Ort: Johanniter-Kita „Am Birkenwäldchen“
Mühlberg 54, 08344 Grünhain-Beierfeld / OT Waschleithe
Preis: 30,00 Euro pro Person  
Voranmeldung unter 03774 23643 bis 16.05.2025

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
 
(Bei Interesse besteht an diesem Tag auch die Möglichkeit, die Kita zu besichtigen 
– ein Rundgang kann auf Wunsch gerne in Anspruch genommen werden.)
 
Ihr Team der Kita „Am Birkenwäldchen“

Liebe Eltern,

wir laden Sie zu unserem Erste-Hilfe-Kurs für Eltern ein.

Osterferien bei den Hortkindern
In unseren kurzen Osterferien 
war das Wetter leider nicht auf 
unsere Seite.
Wir haben natürlich trotzdem 
das Beste daraus gemacht.
Es wurde leckere herzhafte 
Muffins mit Süßkartoffeln geba-
cken. Auch die kreative Arbeit 
kam nicht zu kurz. Wir haben 
individuelle Schlüsselanhän-
ger und Gläser geplottet, ganz 
viele Bügelperlen verarbeitet 
und aus Modelliermasse kleine 
Figuren geformt. Und als Über-
raschung wurden alle Kinder 
vom Kindergarten zum gemein-
samen Pizzaessen eingeladen.

Selbstgemachte Erinnerungsstücke.

Kita „Am Birkenwäldchen“ Waschleithe

Vom Teilen und glücklich sein -  
Die Geschichte vom Regenbogenfisch

Schon seit vielen Wochen beschäftigt die Kinder „Am Birkenwäld-
chen“ die Geschichte vom Regenbogenfisch.
Sie erarbeiteten sich die Geschichte und beschließen, diese Er-
zählung zum Mittelpunkt vom Highlights des Jahres zu machen.
Nach vielen Proben durften die Omas und Opas an ihrem Tag in 
der Kita die erste öffentliche Aufführung erleben. Sogar die Krip-
penkinder hatten einen kleinen Auftritt und wurden gefeiert.

Für die Aufführung wurde das Haus der Vereine liebevoll geschmückt.

Die Vorstellung der Geschichte 
vom Regenbogenfisch war ein 
voller Erfolg. Die Großeltern wa-
ren begeistert, was die Kinder 
auf die Bühne gebracht haben 
und die Kinder glücklich über 
ihren Erfolg.
Nun ist es so weit und unse-
re Festwoche zur 25-jährigen 
Trägerschaft der Johanniter 
findet statt! Wir freuen uns auf 
zahlreiche Höhepunkte. Den 
Startschuss gab es zur „General-
probe“ für den großen Festakt. 
Dazu waren alle Eltern herzlich Großer Auftritt für kleine Künstler.

Kita „Unterm Regenbogen“ Beierfeld

Osterferien im Hort
Wir begannen die Osterferien wie jedes Jahr mit dem alljährli-
chen Frühjahrsputz in unserem Waldgarten bei dem die Hortkin-
der tatkräftige Unterstützung leisteten. Nach getaner Arbeit lei-
tete der Film „König der Löwen“ unsere religionspädagogischen 
Tage zum Thema „Kreislauf des Lebens“ ein.
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Am nächsten Tag trafen wir uns mit der Gemeindepädagogin, 
Lydia Winter, auf dem Friedhof in Beierfeld. Wir schauten uns dort 
die von uns im Vorfeld gestalteten Kreuze und Steine, an. Anhand 
der biblischen Geschichte rund um das Osterfest beschäftigten 
wir uns mit der Frage, was nach dem Tod eines Menschen pas-
siert. Ingo von Schultz beantwortete geduldig alle Fragen der 
Hortkinder. Wir erfuhren, wie wir einer verstorbenen Person nah 
sein können. So lernten wir den Friedhof als einen Ort der Begeg-
nung und Erinnerung kennen. Beim anschließenden Besuch der 
Kirche durften wir sogar noch den Glockenturm besichtigen.
Zum Wochenausklang beschäftigten wir uns gemeinsam mit Frau 
Winter mit der Frage, warum das Osterfest, ein Fest der Hoffnung ist.
Zum Abschluss kochten wir gemeinsam unser Mittagessen und teil-
ten das Fladenbrot. Die Osterferien waren für alle sehr interessant.
Vielen Dank an Frau Winter und Herrn von Schultz, die den Kin-
dern das Thema „Tod“ liebevoll und einfühlsam vermittelt haben.

Das Hortteam

Einladung zum Krabbeltreff

Kommt vorbei und genießt gemeinsam eine wundervolle  
Zeit voller Spaß und Freude. Ab dem 6. Monat seid  
ihr herzlich willkommen!
Wann? Jeder 1. Mittwoch im Monat, 15:30 - 16:30 Uhr
Wo? Kindertageseinrichtung  

„Unterm Regenbogen“ in Grünhain-Beierfeld

Bitte meldet euch im Voraus telefonisch  
0377461006 oder  
per E-Mail julia.lang@johanniter.de an.

Wir freuen uns auf euch!

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Kita „Unterm Regenbogen“
Stiehlerweg 6
08344 Grünhain-Beierfeld

Veranstaltungen in der
Peter-Pauls-Kirche

18.06.2025 - 20:00 UHR 
GERD SCHLESINGER - KAFFEEKONZERT
Erleben Sie einen bunten Musiknachmittag mit Geschichten, Gedichten und Lie-
dern zum Zuhören und Mitmachen mit dem Türmer von Schwarzenberg - Gerd 
Schlesinger. Zur Musik gibt es Kaffee und Kuchen gegen einen kleinen Beitrag 
und die unvergessliche Atmosphäre der Beierfelder Peter-Pauls-Kirche.
Eintritt: 9,- € (bei Uni-Shop Krause oder direkt zum Konzert)

21.06.2025 - 20:00 UHR 
SOMMERNACHTSPARTY MIT RICHARD & DIE FUNKMECHANIKER
Wir laden herzlich ein, unter dem sommernächtlichen Sternenzelt zu tanzen, 
mitzusingen oder einfach eine gute Zeit zu haben. Funk, Pop, Rock – alles, was 
man braucht, um das Tanzbein zu schwingen. Die Band verwandelt bekannte 
Pop- und Rockklassiker in funkige Eigeninterpretationen, die zum Tanzen in der 
Juninacht einladen. 

Vorverkauf: 20,00 €   Abendkasse: 22,00 €

Karten und 
Informationen unter
peterpaulskirche.de

Peter-Pauls-Kirche
Pfarrweg 4

08344 Grünhain-Beierfeld

Willkommen bei derLINUS WITTICH Medien KG, wie kann ich Ihnen weiterhelfen?

Mitteilungsblatt nicht erhalten?

Rufen Sie uns an!
Der Spiegelwaldbote
auch online als ePaper!
Einfach QR-Code scannen und 
nichts mehr verpassen. 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111, -118 oder -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de
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Rotes Kreuz mehr gab. In den drei westlichen Besatzungszonen 
war eine Gründung des DRK und damit die verbundene Ju-
gendarbeit wieder möglich. In der sowjetischen Zone war erst 
nach der Gründung des DRK in der DDR 1952 auch wieder ein 
Jugendrotkreuz möglich. Ende 1974 gehörten fast 200.000 jun-
ge Menschen im Alter von vierzehn bis fünfundzwanzig Jahren 
der Rotkreuzjugend an. Die Arbeit erfolgte hauptsächlich in den 
Arbeitsgemeinschaften „Junge Sanitäter“. So auch an der Beier-
felder Oberschule. Nicht zu vergessen ist der Schulsanitätsdienst, 
der durch den Biologielehrer Kamerad Horst Hofmann ins Leben 
gerufen wurde.
Ab 1980/81 nahm André Uebe die Geschicke des Jugendrotkreu-
zes in die Hand und leitete es 21 Jahre lang. 1990 wurde noch ein 
JRK in der DDR gegründet, ehe es zur Zusammenlegung beider 
Jugendorganisationen kam. Leider gibt es aktuell im Beierfelder 
OV kein Jugendrotkreuz mehr, da es an geeigneten Mitgliedern 
fehlt, die die Leitung übernehmen könnten. Den Schulsanitäts-
dienst gibt es immer noch. Kamerad André Uebe bildete seit 
2005 über 600 Schulsanitäter an sieben Schulen und im Tsche-
chischen Lany aus.

DRK-Ortsverein Beierfeld

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit: 7. Juni 2025 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: Di. und Do. 09:00 
bis 17:00 Uhr; Mi. von 09:00 bis 12:00 Uhr; jeden 1. Sa. im Monat 
von 13:00 bis 17:00 Uhr und nach Voranmeldung (Einlass bis 45 
Minuten vor Ende der Öffnungszeit).
Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774 /509333 sowie per Mail museum@drk-beierfeld.de 
oder unter www.drk-beierfeld.de.

Reservierung für Gruppen
Das Sächsische Rot-Kreuz-Museum bietet eine Vielzahl von Mög-
lichkeiten, die bei einem Besuch wahrgenommen werden kön-
nen.
Ob Kindergruppen, Schulklassen oder Arbeitskollektive, die Füh-
rungen werden individuell abgestimmt. Ein Imbiss ist nach Vor-
anmeldung auch möglich.
Anmeldungen können per Mail mit Wunsch- und Ausweichda-
tum an: museum@drk-beierfeld.de erfolgen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Aktuelle Sonderausstellung 2025

Seit 3. Mai 2025 ist unsere neue Jahresausstellung „100 Jahre 
Deutsches Jugendrotkreuz“ zu sehen.
Diese Ausstellung kann bis zum 18. Januar 2026 besucht werden.

Eröffnung Sonderausstellung im Sächsischen 
Rot-Kreuz-Museum Beierfeld

Am 3. Mai wurde anlässlich des 100. Gründungsjubiläums des 
Deutschen Jugendrotkreuzes eine Sonderausstellung eröffnet. 
Um 10 Uhr versammelten sich 25 geladene Gäste und Mitglie-
der des DRK-Ortsvereins Beierfeld zur Eröffnung. Als Ehrengäste 
konnten wir den Vizepräsidenten des DRK-Bundesverbandes Dr. 
Volkmar Schön; in Vertretung des Landrates Herrn Peter Leich-
senring, den Präsidenten des DRK-Kreisverbandes Aue-Schwar-
zenberg, Herrn Joachim Rudler, in Vertretung des Bürgermeisters 
der Stadt Grünhain-Beierfeld, Herrn Steven Armbruster und vom 
DRK-Landesverband Sachsen Frau Mandy Merker begrüßen.
In der Ausstellung wird die Historie der am 27. Mai 1925 gegrün-
deten Jugendorganisation dargestellt. In den Jahren 1926 bis 
1928 gab es 22.650 Mitglieder in 672 Jugendabteilungen von 
Frauenvereinen und 228 Jugendgruppen der Sanitätskolonnen.
Die Jungen und Mädchen haben sich in der Schule oder in ihrer 
Freizeit den Idealen des Helfens verschrieben. Nach der Gleich-
schaltung 1937 wurde auch das Jugendrotkreuz verboten. Nach 
Kriegsende 1945 erlag die Jugendarbeit vollständig, da es kein 

Museumsleiter André Uebe be-
grüßt die Gäste und gibt einen 
historischen Rückblick.

Vizepräsident Dr. Volkmar Schön 
überbringt ein Grußwort vom 
Bundesverband.

Schüler zeigen historische Bekleidung des Jugendrotkreuzes.

Museumsleiter André Uebe gibt einen Einblick in die Ausstellung.
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Seniorenclub Beierfeld im  
DRK Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.

Veranstaltungen Mai/ Juni 2025
Fritz-Körner-Haus

Mi., 21.05. 13.45 Uhr Spielenachmittag
Mi., 28.05. 13.45 Uhr Sport mit der Physiotherapeutin
Mi., 04.06. Kinobesuch im Ring-Kino Schwarzen-

berg
Mi., 11.06. 13.45 Uhr Besuch der Kinder der Kita „Unterm Re-

genbogen“
Mi., 18.06. Kaffeekonzert mit Gerd Schlesinger in 

der Peter-Pauls-Kirche Beierfeld

Grünhainer Kegelsportverein e.V.

24. Turnier der Freizeitmannschaften
Am Gründonnerstag lud der Grünhainer KSV 
traditionell zum Turnier der Freizeitmannschaf-
ten ein. Zur insgesamt 24. Auflage dieses Events 
fanden sich am Abend 28 Freizeitkeglerinnen 
und -kegler auf den Bahnen im Vereinsheim des 
Grünhainer KSV ein. Aufgeteilt in sieben 4er-
Teams nahmen sie den Kampf um den Wanderpokal auf.

Je Spieler galt es mit zweimal 15 Wurf in die Vollen über zwei Bahnen das 
bestmögliche Ergebnis für seine Mannschaft zu erzielen.
� Foto: René Ulbricht

Vor der letzten Spielrunde konnte sich die Vertretung der TuS 
Oelsnitz/E. einen leichten Vorsprung herausspielen und sich be-
rechtigte Hoffnung auf den Gesamtsieg machen. Die nachfol-
genden Plätze 2 bis 4 lagen nur wenige Kegel auseinander und 
boten einen spannenden Schlussdurchgang, der den Spielern 
eine Menge Konzentration und den Anhängern noch so einige 
Nerven abverlangte.

Am Ende konnte der TuS Oelsnitz/E. den Vorsprung souverän ver-
teidigen und mit 565 Kegel den Turniersieg feiern. An Spannung 
kaum zu überbieten verlief die Belegung der nachfolgenden Plät-
ze, da hier drei Mannschaften am Ende nur 1 Kegel trennte.
Aufgrund des höheren Einzelergebnisses (157:138) belegten „Die 
Kellergeister“ den zweiten Platz vor den punktgleichen „De Ke-
gelkirschen“ (beide 540). Mit nur einem Kegel weniger erspielte 
die Vertretung von „Leb‘ wohl, Geld“ (539) den vierten Platz.

Ausstellungseinblick.

Informationen des Vorstandes

Spenden Sie uns wieder Ihre Bekleidung!
Sie können Ihre nicht mehr be-
nötigte Bekleidung an unse-
ren Ortsverein spenden. Dazu 
kann der Kleidercontainer vor 
dem Museumsgebäude genutzt 
werden. Bitte die Bekleidung in 
blauen Säcken in den Container 
werfen. Größere Mengen können 
auch direkt zu den Öffnungszeiten nach Absprache abgegeben 
werden. Bitte keine Säcke oder Kartons ohne Absprache vor die Tür 
oder den Container stellen! Die Sachen können dadurch unbrauch-
bar werden.Informieren Sie sich bitte im Vorfeld unter dem Telefon-
anschluss 03774/509333, ob es an diesem Tag möglich ist. 
Mit der Kleiderspende unterstützen Sie nicht nur Bedürftige, 
sondern auch unseren DRK-Ortsverein in seiner Tätigkeit. Vielen 
Dank!

Schulsanitätsdienst

Termine SSD-Weiterbildung 
2. HJ 2024/ 2025
26.05.2025
02.06.2025
16.06.2025

Blutspendetermine II. Quartal 2025

Datum Spendezeit Spendeort
05.06.2025 Donnerstag, 14:00 – 17:00 Uhr Stadtwerke SZB
06.06.2025 Freitag, 15:00 – 18:00 Uhr Grünhain
20.06.2025 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld

Lebensretter in Beierfeld gesucht!
Die nächste große Blutspendeaktion findetam Freitag, dem  
30. Mai 2025, im Fritz-Körner-Haus Beierfeld von 13:00 bis  
18:00 Uhr statt. Beachten Sie bitte, dass es sich um eine Ände-
rung zum ursprünglich geplanten Termin handelt. Jeder Spender 
erhält nicht nur unser Bonuskärtchen, sondern auch eins vom 
DRK-Blutspendedienst überreicht. Hier gibt es ab 3, 5 oder 10 
Spenden ein tolles Präsent.

Wichtige Hinweise:
- Personalausweis mitbringen
- Volljährigkeit von Erstspendern
- vor jeder Spende etwas essen und trinken
Es werden auch weiterhin dringend Blutkonserven benötigt! Kom-
men Sie bitte spenden.
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Bei strahlendem Sonnenschein und beinahe hochsommerlichen 
Temperaturen wurde gefachsimpelt, geplant und über die vielen 
Restaurierungsarbeiten gestaunt, die im Winter geleistet wurden. 
Mit großer Hingabe wurde wieder modelliert, repariert und ver-
schönert – zur Freude der Besucherinnen und Besucher, ob Groß 
oder Klein.

In der Miniaturanlage ist man für neue Saison gut gerüstet.

Mit der „Dreckschenke“ ist die Heimatecke um eine Attraktion reicher.

Ein ganz besonderer Hingucker war in diesem Jahr das neu ge-
staltete Modell der „Dreckschenke“. In unzähligen Arbeitsstunden 
wurde es von Tobias Haase originalgetreu im Maßstab 1:40 nach-
gebildet – ein weiterer Beweis für die beeindruckende Detailver-
liebtheit und Handwerkskunst des Vereins.
Während der Rundgang durch die Anlage führte, hatten die Frau-
en des Vereins bereits am frühen Morgen für das leibliche Wohl 
gesorgt. Beim traditionellen Frühschoppen kamen alle zusam-
men, um in gemütlicher Runde auf die vergangene Saison zu-
rückzublicken und Pläne für das kommende Jahr zu schmieden.

Ein besonders emotionaler Moment war die Ehrung langjähriger 
Vereinsmitglieder:
•	 Tobias Haase und Mario Laukner wurden für 40 Jahre Mit-

gliedschaft ausgezeichnet.
•	 Annelie Müller und Karla Müller erhielten Ehrenurkunden für 

jeweils 25 Jahre Vereinszugehörigkeit.

Die Top-3-Teams des Abends: 1. Platz TuS Oelsnitz/E. (Mitte), 2. Platz „Die 
Kellergeister“ (links), 3. Platz „De Kegelkirschen“ (rechts)
� Foto: René Ulbricht

Auch in der Einzelwertung ging es an diesem Abend denkbar 
knapp zu. So teilten sich teamintern die Sportfreunde Jürgen 
Mühlstädt und Dirk Bytom den ersten Platz mit dem Tagesbest-
wert von 158 Kegel (beide TuS Oelsnitz/E.) Auf den dritten Platz 
schaffte es Eric Neumann mit 157 Kegel („Die Kellergeister“).
Der Grünhainer KSV bedankt sich auf diesem Wege nochmals bei al-
len Freizeitkeglern für die rege Teilnahme und hofft auf ein Wieder-
sehen zum 25. Turnier der Freizeitmannschaften am 2. April 2026.
Besonderer Dank gilt allen Freiwilligen, die bei der Organisation 
und Durchführung dieser Veranstaltung mitgewirkt haben. Es 
war ein gelungener und geselliger Abend – bis zum nächsten 
Jahr.

Der Vorstand

Heimatfreunde Waschleithe e.V.

Saisoneröffnung in der Heimatecke –  
Ein Kleinod mit großer Bedeutung

Am 1. Mai war es wieder so weit: Die Heimatecke 
im Erlebnisstadtteil Waschleithe wurde traditio-
nell durch den Verein „Die Heimatfreunde“ feierlich in die neue 
Saison gestartet. Auch wenn die liebevoll gestaltete Miniaturwelt 
des Erzgebirges bereits seit Ostern ihre Tore für Besucher geöff-
net hat, ist der 1. Mai ein besonderer Tag – ein Tag, der das Herz-
stück des Vereinslebens sichtbar macht und einlädt, die Heimat 
im Kleinen neu zu entdecken.
Seit 1961 besteht die Heimatecke – und mit ihr der Verein „Die 
Heimatfreunde“. Über sechs Jahrzehnte gelebte Heimatpflege, 
ehrenamtliches Engagement und die tiefe Verbundenheit zur 
erzgebirgischen Geschichte und Tradition machen dieses Kleinod 
zu etwas ganz Besonderem. In einer Zeit, in der Städte und Kom-
munen oft mit knappen Mitteln ringen, wird immer deutlicher, 
wie unschätzbar wertvoll das Wirken von Ehrenamtlichen ist.
Sie sind es, die mit Herzblut und Tatkraft solche Orte schaffen 
und erhalten – Orte, an denen Geschichte lebendig bleibt und 
Gemeinschaft entsteht.
Am Morgen des Feiertags trafen sich die Vereinsmitglieder früh-
zeitig zu letzten Handgriffen und Vorbereitungen. Um 10 Uhr be-
gann der gemeinsame Rundgang durch die Anlage – begleitet 
vom Bürgermeister der Stadt Grünhain-Beierfeld, der sich beein-
druckt zeigte vom Engagement der Vereinsmitglieder und der 
liebevollen Pflege der Anlage.
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Ummeldung laut Meldegesetz
Wer eine Wohnung bezieht, 
hat sich innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde anzumelden. Bei dieser Anmeldung muss 
der Mieter auch die Wohnungsgeberbestätigung vorlegen, die er 
vom Vermieter nach dem Einzug bekommt. Wer aus einer Woh-
nung auszieht und keine neue Wohnung im Inland bezieht, hat 
sich innerhalb von zwei Wochen nach dem Auszug bei der Mel-
debehörde abzumelden. Wer die Frist von zwei Wochen verstrei-
chen lässt beziehungsweise die Ummeldung vergisst, muss mit 
einem Bußgeld rechnen.
Wer eine Mietwohnung alleine mietet, darf Partner(innen) immer 
übernachten lassen, denn es gehört zum Gebrauchsrecht, per-
sönliche und soziale Kontakte in der Wohnung zu pflegen, ohne 
dass dies von einer Einwilligung der Vermieterschaft abhängt.
Eine Meldeadresse ist auch ohne eigene Wohnung möglich.
Hinweis für Halter von Fahrzeugen: Die meldepflichtige Ände-
rung im Fahrzeugschein bezüglich der Adresse ist bei der Zulas-
sungsstelle zusätzlich zeitnah anzuzeigen.

Siebte Auflage der Über-Land-Tour  
des Präventionsmobils

Am 24. Mai 2025 beginnt nunmehr die siebte Über-Land- Prä-
ventionstour der Polizeidirektion Chemnitz ohne Unterbre-
chung. Mit Ratschlägen und allerlei Tipps sind die Beamten mit 
dem Präventionsmobil der Polizeilichen Beratungsstelle im Erz-
gebirgskreis, dem Landkreis Mittelsachsen und der Stadt Chem-
nitz unterwegs. Mit dabei ist wieder die Bundespolizei, die Spar-
kasse Chemnitz und Mittelsachsen sowie erstmals die Sparkasse 
Erzgebirgskreis.
In 25 Städten werden die Beamten des Fachdienstes Prävention 
der Polizeidirektion Chemnitz zusammen mit den örtlich zustän-
digen Bürgerpolizisten an 33 Tagen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zu verschieden Themen kriminalpräventiv beraten. 
Im Fokus stehen unter anderem der Einbruchs- und Diebstahl-
schutz, Betrugsmaschen wie dem Schockanruf oder das sichere 
Surfen im Internet.

Weiterhin können sich Urlauber mit Zelt, Wohnwagen oder 
Wohnmobilen wieder wie in den vergangenen Jahren beraten 
lassen. Denn die Besatzung des Präventionsmobils wird halt an 
den Campingplätzen in Rabenstein, Schneeberg und Geyer ma-
chen.

Ausgewählte Termine:
10.06.2025
10.00 – 14.00 Uhr Annaberg-Buchholz Markt
25.06.2025
10.00 – 13.00 Uhr Aue-Bad-Schlema Postplatz
14.07.2025
10.00 – 13.30 Uhr Schwarzenberg Bahnhofsvorplatz
21.07.2025
10.00 – 14.00 Uhr Geyer Campingplatz
28.07.2025
10.00 – 14.00 Uhr Schneeberg Filzteich
10.08.2025
10.00 – 16.00 Uhr Olbernhau (FINALE) Gessingplatz

Dank und Anerkennung den langjährigen Mitgliedern für ihre Arbeit im 
Verein.

Der Bürgermeister nutzte die Gelegenheit, dem Verein ausdrück-
lich für seine Arbeit zu danken – nicht nur für die Pflege der 
Heimatecke, sondern auch für die erfolgreiche Gestaltung der 
Sonderausstellung auf dem Spiegelwaldturm, die bereits zum 
zweiten Mal ein echtes Highlight war.
Die Stadt Grünhain-Beierfeld kann stolz auf Menschen sein, die 
ihre Freizeit in den Dienst der Allgemeinheit stellen. Die Heimat-
ecke ist mehr als nur eine Miniaturwelt – sie ist ein Symbol dafür, 
wie wertvoll Heimat, Geschichte und Gemeinschaft auch (und 
gerade) in herausfordernden Zeiten sind.
Wir wünschen dem Verein eine erfolgreiche Saison, viele begeis-
terte Besucher – und weiterhin viel Freude und Kraft bei der Pfle-
ge dieses besonderen Schatzes mitten im Erzgebirge.

Die Heimatfreunde Waschleithe - ein starkes Team!

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!
Ihr Mitteilungsblatt  
Grünhain-Beierfeld



16 Jahrgang 2025  ·  Ausgabe Nr. 5
21. Mai 2025 Spiegelwaldbote

von einem umfangreichen Begleitprogramm umrahmt. Die Aus-
stellung im Buntspeicher Zwönitz ist das Hauptevent im Rahmen 
der Kulturhauptstadt Makerhub. Organisiert wird das Projekt 
vom Verein Kreatives Erzgebirge in Kooperation mit 4K Agentura, 
Kreativni UK und KREATIVES SACHSEN.
Weitere Information und Programm unter: 
www.kreatives-erzgebirge.de

Probleme mit  
dem Smartphone?

Wir helfen mit Beratung/Sprechstunden für Seniorinnen und 
Senioren!

• wochentags Beratung in Raschau + regelm. Sprechstun-
den in Schwarzenberg

• kostenlos und leicht verständlich
• auch für Anfänger

Informationen/Termine unter:
Anlaufstelle „Einfach Digital“
Hauptstr. 61, 
08352 Raschau-Markersbach
Tel. 03774 1753160, 
Mo. – Fr.: 8 – 14 Uhr
www.asb-erzgebirge.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steu-
ermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

BLOCKLINE: Das Bike-Abenteuer startet in 
die neue Saison 2025

Auf 140 Kilometer und 2.750 Höhenmetern 
wartet das einzigartige Bike-Abenteuer im 
Erzgebirge als Gesamtstrecke (140 Kilome-
ter), in einzelnen Runden oder in Etappen.
Ob mit Freunden, Kollegen oder als Familie: 
Die BLOCKLINE ist ein Erlebnis in wunderschöner Natur, mit fan-
tastischen Aussichten und kreativen Begleitern am Wegesrand. 
Für Familien ist die Befahrung der BLOCKLINE in Etappen beson-
ders empfehlenswert. Vor Ort bieten Bike-Partner den Verleih von 
Kinder-Mountainbikes an. www.blockline.bike/Familie
Geführte Touren: Termine unter www.blockline.bike/News
Gravelcamp Erzgebirge by Tobias Woggon: vom 15. bis 17. August 
2025, www.erzgebirge-tourismus.de/gravel-camp-erzgebirge

Informationen unter:
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Tel. +49 (0) 3733 188 00 22
blockline@erzgebirge-tourismus.de www.blockline.bike

Neue Ausstellung präsentiert  
Kultur- und Kreativwirtschft

Bis zum 06.06.2025 sind Besucher zur deutsch-tschechischen 
Bergschau nach Zwönitz eingeladen. Die „Bergschau“ präsentiert 
die besten Arbeiten von Vertretern aus den 12 Teilbereichen der 
Kultur-und Kreativwirtschaft im Erzgebirge und den tschechi-
schen Grenzregionen. Das Event schafft zugleich Möglichkeiten 
für den interkulturellen Austausch und die Vernetzung und wird 
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Ambulanter Hospiz- und  
Palliativberatungsdienst bietet  

Unterstützung
Im Mittelalter boten Mönche den Pilgern, die sich auf dem Weg 
zu einer heiligen Stätte waren, in Hospizen Schutz und Hilfe. Die 
englische Ärztin Saunders übernahm den Begriff „Hospiz“ be-
wusst für die Betreuung Schwerkranker und Sterbender. Men-
schen soll so der Abschied vom Leben in Würde und Geborgen-
heit ermöglicht werden.
Ausgebildete Hospizhelferinnen unterstützen als Wegbegleiter 
mit ihren Fähigkeiten und dem erworbenen Wissen. Sie geben 
menschliche Zuwendung und bieten seelsorgerliche Begleitung 
und regelmäßige Besuche an.

Darüberhinaus wird zu öffentlichen Veranstaltungen wie Vorträ-
gen, Kursen und Gruppentreffen eingeladen.
Oasentag für Trauernde am 05.07., 10 – 16 Uhr (Anmeldung bis 
6. Juni 2025)

Weitere Informationen:
Sächsisches Gemeinschafts-Diakonissenhaus ZION e.V.
Tel. 03771 274 116
www.hospiz-zion.de

Blinden- und  
Sehbehindertenverband Sachsen e.V.

Sehprobleme verunsichern – Beratung unterstützt
Sie haben Fragen zur Alltagsbewältigung, zu Hilfsmitteln, recht-
lichen und finanziellen Ansprüchen oder zu Schulungs- und 
Selbsthilfeangeboten? Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin – 
wir informieren Sie gern!

Nächste Telefonsprechtage:
4., 18. Juni, 16. Juli, 6. August, 20. August 2025
Jeweils 15 – 17 Uhr

Anmeldung:
Beratungstelefon Sachsen: 0351 80 90 628,
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de

Nähere Informationen:
www.blickpunkt-auge.de

Pflegenetz ERZ stellt  
neue Vorsorgemappe bereit

Seit Januar 2025 bietet das Pflegenetz ERZ 
eine umfassende Vorsorgemappe an, die 
Bürgerinnen und Bürger dabei unterstützt, 
wichtige persönliche und medizinische 
Unterlagen zentral zu ordnen und für den 
Ernstfall bereitzuhalten. Ziel ist es, eine selbstbestimmte Voraus-
planung zu ermöglichen und Angehörige oder Vertrauensperso-
nen im Notfall zu entlasten.
Die neue Vorsorgemappe bietet eine strukturierte Möglichkeit, 
zentrale Dokumente wie Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
oder Notfallkontakte zusammenzuführen und jederzeit griffbe-
reit zu halten.
Unter folgendem Link finden Sie die Vorsorgemappe online zum 
Ausfüllen und Ausdrucken: Pflegenetz Erzgebirge: Vorsorgemappe

Gastfamilien gesucht: Eine internationale 
Begegnung zu Hause ermöglichen

Geborgenheit und interkulturellen Austausch – das können Fa-
milien in Grünhain-Beierfeld auch 2025 wieder erleben, indem 
sie Gastfamilie für internationale Schüler*innen werden. In einer 
Gastfamilie erleben die Schüler*innen den Alltag, die Kultur und 
die Sprache hautnah und entwickeln sich dabei persönlich weiter. 
Dabei entstehen oft Freundschaften, die ein Leben lang halten.
Die Aufnahme kann ab sechs Wochen bis zu einem Jahr erfolgen. 
AFS begleitet und betreut die Gastfamilien dabei engmaschig: 
Neben ehrenamtlichen Ansprechpartner*innen vor Ort steht die 
AFS-Geschäftsstelle über eine 24/7-Hotline zur Verfügung. In be-
sonderen Fällen ist ein Zuschuss zu den Haushaltskosten mög-
lich.

Familien, die Teil dieser interkulturellen Erfahrung werden möch-
ten, können sich direkt an AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. 
wenden. Weitere Informationen unter: 
www.afs.de/gastfamilie – telefonisch unter 040 399222-90 oder 
per E-Mail an gastfamilie@afs.de.

SOCCER CITY – das innovative  
Fußball-Ferien-Camp im Erzgebirge

Auch im Juli 2025 wird sich das Pockauer Flöhatal-Stadion wieder 
in die SOCCER CITY Arena verwandeln. Zur fünfzehnten Auflage 
des internationalen Fußball-Ferien-Camps stehen drei Wochen 
und nun sogar erstmals ein Girls-Camp zur Auswahl:

29. Juni – 05. Juli (für 10- bis 11-jährige Jungs)
06. Juli – 12. Juli (für 12- bis 13-jährige Jungs)
13. Juli – 19. Juli (für 14- 16-jährige Jungs)
20. Juli – 26. Juli (für 11- bis 13-jährige Mädchen)

Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am Ki-
cken, egal ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die Trainingsgrup-
pen werden nach Alter und dem individuellen Leistungsniveau 
eingeteilt.
Zum Training stehen u.a. ein Übungsleiter-Teams der „Charlotte 
Eagles“ und verschiedener College-Teams aus den USA zur Ver-
fügung, die während des gesamten Camps mit den besten Tricks 
und tollen Methoden für die perfekte Trainingsatmosphäre sor-
gen wird.
Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein Abend-
programm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, viele Team-Ein-
heiten und der legendäre SOCCER CITY Cup geplant.
Die Teilnahme kostet zwischen 255 und 288 Euro pro Person, in-
klusive Übernachtung, gesunder Vollverpflegung und Programm. 
Lokaler Veranstalter ist jze:sports, die missionarische Sportarbeit 
der freien evangelischen Gemeinde in Marienberg.
SOCCER CITY wurde bereits vom Sächsischen Innenminister mit 
einem „Stern des Sports“ als eines der innovativsten Sportprojek-
te Sachsens ausgezeichnet.
Jugendmannschaften lokaler Fußballclubs, die gern ein Trai-
nings- und Freundschaftsspiel gegen die SOCCER CITY Auswahl 
durchführen würden, können sich ebenfalls gern melden. Im 
Rahmen unserer Camps bieten wir ein gemeinsames Essen und 
eine Teambuilding-Einheit an, um ein tolles Fußball-Ferien-Erleb-
nis zu schaffen.

Anmeldungen unter:
Tel. 0 37 35 60 86 222
www.soccer-city.org
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Jahr Personenverkehr Güterverkehr
Ausgeg. Fahrk.
Stück Versand in t Empfang in t

1901 5059 853 5282
1905 6585 1868 10628
1908 10546 2625 14859
1910 13017 2947 13588
1912 16281 4060 30705
1913 16986 4117 22309
1917 37088 5828 47528
1920 25000 28000
1921 22000 25000
1922 30000 50000
Beim Personenverkehr wurden die seit 1916 hier äußerst zahl-
reichen Arbeiterfahrten nicht mit eingerechnet. Deren waren es 
1918 und 1919 allein je über 100000 Stück. Beim Güterverkehr 
wurden die Kohlen nicht mitgerechnet.
Mit dem Wachstum des Personen- und Güterverkehrs erhöhte 
sich auch die Anzahl der Bahnbediensteten.

Der Bahnhof Beierfeld mit dem Bahnpersonal 1916.

Das Personal umfasste 1923 insgesamt 17 Beamte, davon neben 
dem Eisenbahninspektor Gustav Lützendorf (seit 1917 hier) noch 
1 Obersekretär, 2 Sekretäre, 1 Betriebsassistent, 1 Rangier- und 1 
Lademeister, 2 Weichenwärter, 4 Eisenbahnschaffner, 3 Schreib-
hilfen und 1 Güterbodenarbeiter. Für die zahlreichen auswärti-
gen Arbeiter, welche infolge Wohnungsmangels gezwungen wa-
ren, täglich mit der Bahn zu den hiesigen Fabriken auf Arbeit zu 
fahren, wurden seit 1919 besondere Züge vom Bahnhof Beierfeld 
eingesetzt. Der Bahnhof Beierfeld wies während des 1. Weltkrie-
ges und Anfang der 20er Jahre den stärksten Verkehr unter allen 
Stationen der Strecke Zwönitz - Scheibenberg auf, zeitweise war 
dieser stärker als bei den Stationen Bernsbach, Grünhain und El-
terlein zusammengenommen.

Die Heißdampf-Güterzuglokomotive der Preußischen Staatsbahn G 10, 
gebaut 1918 von Borsig in Berlin am Bahnhof Beierfeld.

Eine begrenzte Anzahl an gedruckten Exemplaren ist zudem über 
die Pflegekoordination des Erzgebirgskreises erhältlich.
Weitere Informationen:
Pflegenetz ERZ - Pflegekoordination
Tel. 03771 277/ 3127/-3128
E-Mail: PflegenetzERZ@kreis-erz.de

Förderpreis für Projekte 
im Bevölkerungsschutz

Kein Bevölkerungsschutz ohne Ehrenamtliche: Freiwillige Hilfs-
kräfte sind das Rückgrat unseres Katastrophen- und Zivilschutzes. 
Mit der Helfenden Hand zeichnet das Bundesministerium des In-
neren und für Heimat (BMI) jährlich die besten Ideen und Projekte 
in diesem Bereich aus.

Kategorien
• innovative Konzepte
• Nachwuchsarbeit
• Sonderpreis 2025: Inklusion
• Unterstützung des Ehrenamtes
• der Publikumspreis
Bewerbung bis 30. Juni 2025

Informationen unter:
www.helfende-hand-foerderpreis.de/

Erinnerung an die Eröffnung der Bahnlinie 
Zwönitz-Scheibenberg vor 125 Jahren und 

die Ergänzung zur Geschichte des  
Beierfelder Bahnhofes

Teil 2
Die Haltestelle mit Hilfsgüterabfertigung, für welche Gastwirt 
Bruno Dedores als Güteragent arbeitete, wurde 1907 in eine 
selbständige Güterverkehrsstelle umgewandelt. Damit war 1908 
die Errichtung des Stationsgebäudes und die Erweiterung der 
Verladegleise von ursprünglich 170 m auf 330 m verbunden. Am 
Ende des 1. Weltkrieges betrug die Länge der Gleisanlagen dann 
1390 m. Im Jahre 1908 entstand auch ein Güterboden mit 85 m² 
Grundfläche, welcher bis 1923 auf 420 m² vergrößert werden 
musste. Dazu kamen noch 160 m² Lagerraum für Leergut der In-
dustriebetriebe, vor allem für die vielen notwendigen Kisten zum 
Versand der hier produzierten verschiedenen Waren aus Weiß- 
und Schwarzblech für Haushalte und die weiterverarbeitende 
Industrie. Ein Empfangsgebäude für den Personenverkehr wurde 
in Beierfeld nie errichtet.
In der Tat war die Steigerung des Güterverkehrs auf dem Beierfel-
der Bahnhof im Vergleich zu den Nachbarstationen bedeutend:
1901: 6135 t (mehr als Elterlein)
1902: 7977 t (mehr als Elterlein)
1903: 9088 t (mehr als Grünhain oder Elterlein)
1904: 14739 t (mehr als Grünhain, Elterlein oder Bernsbach)
1905: 12496 t (mehr als Elterlein)
Dabei fielen in Beierfeld die zahlreichen Güter weg, welche des 
bequemen Abrollens wegen vom unteren und mittleren Ortsteil 
aus über den Bahnhof Schwarzenberg abgesandt wurden.
Einige Zahlen sollen die wirtschaftliche Bedeutung des Beierfel-
der Bahnhofs damals belegen:
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Mitte der 20er Jahre des 
20. Jh. wurden durch die 
Firma Bernhard Klitzsch, 
Beierfeld, sämtliche Brü-
cken gestrichen. Mit dem 
Fahrplan 1926/27 erfolgte 
auch eine Zugtrennung 
zwischen Güter- und Per-
sonenzügen.

Die Güterbodenfläche 
wurde stetig vergrößert. 
Eine Waage wurde ein-
gebaut und die Gleisan-
lagen 1927/28 erweitert. 
Es. wurde der Oberbau 
der Strecke verstärkt und 
es wurden neue Schienen 
eingebaut

Der Bahnbau 1928.

Gleisanlage 1929, Bahnhofseinfahrtsignal Beierfeld aus Richtung Zwö-
nitz.

Auch wurde der Gleisanschluss zur Firma Otto Wolff aus Leipzig, 
welche am Bahnhof ein großes Blechlager unterhielt, gebaut.

Da sich in Beierfeld kriegswichtige Produktionen befanden, 
stand der Beierfelder Bahnhof zusammen mit dem Hbf. Leipzig 
und Chemnitz Hilbersdorf während des 1. Weltkrieges unter Son-
derbefehl. Deshalb musste in dieser Zeit zur Bewältigung der Be- 
und Entladearbeiten eine Trainabteilung eingesetzt werden.
Am 6. Juni 2025 veröffentlichte das Amtsblatt „Erzgebirgischer 
Volksfreund“ folgendes:
„Für die Feuerlösch-Alarmübung am Donnerstagabend, den 4. 
Juni 1925 war als Brandobjekt der Eisenbahngüterboden vorge-
sehen worden. weil er durch seine Höhenlage am ungünstigsten 
für die hiesigen Wasserverhältnisse liegt. Angenommen wurde 
ein Brand durch Funkenflug, der das Verwaltungsgebäude mit 
ergriffen hatte.“

Der Beierfelder Bahnhof in den 20er Jahren des 20. Jh.

Als erste Hilfe setzte die Bahnhofspritze mit ca. 200 m Schlauch-
leitung ein. Dann eilten auf Sirenenruf die Freiwillige Feuerwehr 
und die Pflichtfeuerwehr auf einem Lastauto und mit 2 be-
spannten Spritzen und Schlauchwagen herbei und traten unter 
Leitung des Branddirektor Wetzel sofort in Tätigkeit. Die einzige 
Wasserentnahme-stelle, der Bahnhofswasserbehälter reicht gut 
aus, so dass durch ihn auch in einem nicht erwünschten Ernstfall 
Deckung gegeben ist. Zur Erhöhung des Feuerschutzes wird von 
der Gemeinde aber noch die Erweiterung des Bahnhofsbehälters 
erwogen werden.“ In der Öffentlichen Gemeindeverordnetensit-
zung am 12. Juni 1925 wurde Kenntnis genommen von der Feu-
erlöschalarmübung am Bahnhof, die sehr befriedigt hat.

Der erste Bus der Kraftpost vom Typ Büssing an der Haltestelle Bahn-
Hofsrestaurant 1926.

Das Anstreichen der Göckeritzbrücke.
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Auch das Wagenmaterial verbesserte sich und die Zugfolge er-
höhte sich stetig.

Gleisanschluss der Firma Otto Wolff aus Leipzig in den 50er Jahren des 
20. Jh. 

Nachdem der Oberbau der Strecke verstärkt und verbessert wur-
de, konnte man auch schneller reisen. In den 30er Jahren schaffte 
man es von Zwönitz nach Scheibenberg in 50 Minuten.

Lok der Baureihe 91 im Einschnitt am Bahnhofseinfahrtsignal aus Rich-
tung Scheibenberg 1930.

Ausfahrender Zug aus Bahnhof Beierfeld in Richtung Grünhain mit Lok 
der Baureihe 94.

Vorderseite eines Frachtbriefes 
vom 06.10.1930.

Rückseite eines Frachtbriefes vom 
06.10.1930.

Arbeiterfahrkarte

Der Wunsch nach Aussichtswagen und Sonderfahrten für Touris-
ten blieb allerdings versagt. Einen Sonderzug setzte man nur bei 
besonderen Anlässen ein.

Thomas Brandenburg

Quellen:
Gustav Beyer „Beierfeld Geschichte seiner politischen, wirtschaftli-
chen und kulturellen Entwicklung
Amtsblatt „Erzgebirgischer Volksfreund“ vom April und Mai 1900
Spiegelwaldbote 8/92 und 15/93 Darstellung zur Beierfelder Eisen-
bahn von Ernst Klier
Spiegelwaldbote 1/96 Eine Reise mit der Bahn von Scheibenberg 
über Zwönitz nach Stollberg von Eberhard Schramm
Spiegelwaldbote 20/92 „Die Bahnen von Beierfeld von Claus Schle-
gel, Venusberg
Spiegelwaldbote 9/95 „... do wu de Zwäntzer Eisenbahn nimm 
dampft in Spiegelwald“
Claus Schlegel „Die alte Erzgebirgsbahn“, Geiger-Verlag, Horb am 
Neckar

Fotos:
Foto 1, Foto 2 Hecker, Foto 3 und 9 Roland Limmer,
Foto 5 O. Kreisel, Foto 6 Grunewald, Foto 7 Gerhard Rudolph, Foto 8, 
11a und 11b, Foto 10 Richard Schettler, Foto 12 Claus Schlegel
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Mi., 04.06. 18.30 Uhr Gebet für Frieden
19.00 Uhr Bibelgespräch

Do., 05.06. 16.00 Uhr Bibelfüchse - Kindernachmittag für Kin-
der von 6-13

So., 08.06. hier k e i n Gottesdienst (09.30 Uhr Gottesdienst zum 
Pfingstfest in Grünhain)

So., 15.06. 09.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst

Gemeindezentrum Beierfeld, August-Bebel-Str. 74
So., 25.05. hier k e i n Gottesdienst

Wir sind eingeladen zum Sonntagsgeschehen der 
Ostdeutschen Jährlichen Konferenz „eingemischt & 
aufgetafelt“ in der Himmelfahrtskirche Cranzahl.

So., 01.06. hier k e i n Gottesdienst (09.30 Uhr Festgottesdienst 
in Grünhain)

So., 08.06. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest & Kinder-
gottesdienst

So., 15.06. hier k e i n Gottesdienst (09.30 Uhr Gottesdienst in 
Grünhain)

Fr., 20.06. Kirche im Kerzenschein
19.30 Uhr Konzert mit dem erzgebirgischen Blech-

bläserquintett „HaStMiGrAn“ in der Chris-
tuskirche Beierfeld / Eintritt frei.

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5 – Tel. 03774 63430

So., 18.05. 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mi., 21.05. 17.00 Uhr Bibel- u. Gebetsstunde
So., 25.05. 10.00 Uhr Gemeinschaftstag in Johanngeorgen-

stadt
So., 01.06. 15.00 Uhr Gemeinschaftsgodi mit Kaffee
Mo., 02.06. 17.00 Uhr Frauenstunde
Mo., 09.06. 10.00 Uhr Spiegelwaldgottesdienst
Mi., 11.06. 17.00 Uhr Bibelstunde
Sa., 14.06. 09.00 Uhr Kinderfrühstück
So., 15.06. 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4 – Tel. 03774 23379

Gottesdienste in Schwarzenberg

Freitags 09:00 Uhr
Sonntags 09:00 Uhr

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und zusätzlichen Ange-
bote entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774/ 61144

So., 25.05.
10.00 Uhr Gottesdienst
Do., 29.05. (Himmelfahrt)
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Oberpfannenstiel mit 

Brunch
So., 01.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
So., 08.06. (Pfingstsonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst
Mo., 09.06. (Pfingstmontag)
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst auf dem Spiegelwald
Sa., 14.06.
18.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der Kon-

firmanden in Grünhain
So., 15.06.
10.00 Uhr Jubelkonfirmation
Di., 17.06.
09.00 Uhr Frauenfrühstück
Di., 03.06.
14.00 Uhr Seniorennachmittag

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain mit 
Waschleithe

Markt 1, Tel. 03774 62017

Do., 29.05. 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt - Gemeinsamer Got-
tesdienst in der Kirche Bernsbach mit an-
schließendem Brunch im Pfarrgarten

So., 01.06. 09.00 Uhr Gottesdienst in der in der Kapelle Wasch-
leithe

So., 08.06. 09.00 Uhr Gottesdienst in der St.-Nicolai-Kirche 
Grünhain

Mo., 09.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Spiegelwald mit den Posaunenchören 
und kleinem Kinderprogramm

Sa., 14.06. 18.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-
manden

Evangelisch-methodistische Kirche
Pastor Stefan Gerisch, Telefon: 03 774 / 63 922

Zionskirche Grünhain, Beierfelder Weg 5

Mi., 21.05. 18.30 Uhr Gebet für Frieden
19.00 Uhr Bibelgespräch

Do., 22.05. 16.00 Uhr Bibelfüchse - Kindernachmittag für Kin-
der von 6-13

So., 25.05. hier k e i n Gottesdienst
Wir sind eingeladen zum Sonntagsgeschehen der 
Ostdeutschen Jährlichen Konferenz „eingemischt & 
aufgetafelt“ in der Himmelfahrtskirche Cranzahl.

So., 01.06. 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Einsegnung zum 
Abschluss des Kirchlichen Unterrichts 
mit dem Freitagschor Beierfeld

Di., 03.06. 14.30 Uhr Seniorenkreis „Die Bibel und ich“ - mit 
kleiner Bibelausstellung
(Bitte die eigene Bibel und ein Bibelwort 
mitbringen, das im Leben eine wichtige 
Bedeutung hatte oder hat.)

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
Am 14.04.2025 gratulierten Herr Pfarrer Kenny Mehnert und 
Herr Bürgermeister Mirko Geißler Herrn Stadtrat Thomas Lötzsch 
ganz herzlich nachträglich zu seinem 80. Geburtstag, den er am 
13.04.2025 feiern konnte.

Herr Lötzsch ist seit 1990 Mitglied im Gemeinderat der Gemeinde 
Beierfeld und danach im Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld. 
Seitdem engagiert sich Herr Lötzsch als dienstältester Stadtrat im 
Ehrenamt zum Wohle seiner Heimatstadt.

Zum 80. Geburtstag konnte Stadtrat Thomas Lötzsch auch Pfarrer  
Kenny Mehnert (li) und Bürgermeister Mirko Geißler (re) begrüßen.

Wir gratulieren recht herzlich
im ST Grünhain

am 25.05.2025
Herrn Wolfgang Einert zum 90. Geburtstag
am 27.05.2025
Frau Erika und Herrn Freimut Meyer zum 65. Hochzeitstag
am 28.05.2025
Frau Christine und Herrn Rudolf Seifert zum 65. Hochzeitstag
am 04.06.2025
Frau Maria Heinrich zum 91. Geburtstag
am 14.06.2025
Frau Ursula Brunn zum 85. Geburtstag

✃
Einwilligungserklärung  

zur Verwendung personenbezogener Daten  
zum Altersjubiläum und Ehejubiläum

Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgermeister bzw. 
der Ortsvorsteher für die Gratulation zum Geburtstag und 
zum Ehejubiläum meine personenbezogenen Daten ver-
wenden darf.
Ich bin damit einverstanden, dass die Stadt Grünhain-Bei-
erfeld meinen Namen, meinen Geburtstag, mein Alter, das 
Datum der Eheschließung und meinen Wohnort (Stadtteil) 
in ihrem Mitteilungsblatt veröffentlichen darf. Das Mittei-
lungsblatt wird auch auf der Internetseite www.beierfeld.de 
eingestellt.
Veröffentlicht werden die Daten beim Geburtstag jeweils 
zum 80., 85., 90. und ab dem 90. Lebensjahr jährlich und 
beim Ehejubiläum ab dem 50. alle 5 Jahre.

Name, Vorname

_________________________________________________

Geburtsdatum

_________________________________________________

Telefon

_________________________________________________

Straße, Hausnummer

_________________________________________________

PLZ, Ort

_________________________________________________

Datum der Eheschließung
(beide Ehepartner müssen den Antrag ausfüllen)
_________________________________________________

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann 
jederzeit widerrufen werden.

_________________________________________________
Ort, Datum

_________________________________________________
Unterschrift des Antragstellers
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11.06.2025 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
Löwen-Apotheke, Zwönitz

12.06.2025 Heide-Apotheke, Schwarzenberg
Brunnen-Apotheke, Zwönitz

13.06.2025 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
Berg-Apotheke, Lößnitz

14.06.2025 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
Brunnen-Apotheke, Zwönitz

15.06.2025 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
Brunnen-Apotheke, Zwönitz

16.06.2025 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
Bad-Apotheke, Schlema

17.06.2025 Bären-Apotheke, Bernsbach
18.06.2025 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
Außerhalb der normalen Öffnungszeiten wird von den hier aus-
gewiesenen Apotheken ein Bereitschaftsdienst durchgeführt. 
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 8.00 Uhr und endet am 
Folgetag 8.00 Uhr.
Angaben ohne Gewähr, mögliche Änderungen finden Sie unter 
www.aponet.de.

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste

24./25.05. DS Mehlhorn, Uwe;
Raschau Markersbach

Tel. 03774 81167
0176 61336592

29./30.05. Dr. Meyer, Ralph;
Raschau-Markersbach

Tel. 03774 86248

31.05./01.06. Dr. Galetzka; Schwarzenberg Tel. 03774 22390
07./08.06. DS Schürer, Detlef;

Raschau-Markersbach
Tel. 03774 81048

09./10.06. Dr. Goldhahn, Matthias;
Schwarzenberg

Tel. 03774 26004

14./15.06. DS Beierlein, Ingolf;
Schwarzenberg

Tel. 03774 22677

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
Ab dem 1. Januar 2025 wird der tierärztliche Not-
falldienst für Kleintiere in Sachsen über eine 
einheitliche Telefonnummer erreichbar sein. Bei 
der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 
werden Tierhalterinnen und Tierhalter mit der 
der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis direkt 
verbunden. Die Auswahl der Tierarztpraxis wird dabei vom 
Standort des Anrufenden bestimmt, so dass ein möglichst kur-
zer Anreiseweg ermöglicht wird.
In den tierärztlichen Notfalldienst sind die praktizierenden 
Tierärztinnen und Tierärzte in Sachsen, die Kleintiere behan-
deln, eingebunden. Durch insgesamt 13 Notfalldienstringe 
wird sichergestellt, dass in den Notfalldienstzeiten immer eine 
kompetente tierärztliche Hilfe erreichbar ist und die zeitliche 
Belastung der Tierarztpraxen neben den üblichen Sprechzeiten 
möglichst gering ist.
Die Organisation des Kleintiernotfalldienstes erfolgt durch die 
Sächsische Landestierärztekammer, die dafür die Internetanwen-
dung vetnotdienst.de nutzt. Auf der Website der Sächsischen 
Landestierärztekammer www.tieraerztekammer-sachsen.de 
und unter www.vetnotdienst.de werden zudem die dienstha-
benden Tierarztpraxen in Sachsen auf einer Landkarte und den 
Kontaktdaten angezeigt werden.

Entsorgungstermine

Mai/Juni 2025

Restabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
27.05., 10.06. 21.05., 04.06., 18.06. 27.05., 10.06.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
26.05. 10.06. 26.05.

Bioabfall
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
27.05., 03.06.,10.06.,17.06.

Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
02.06., 16.06.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kos-
tenfrei.

Bereitschaftsdienstplan Apotheken
21.05.2025 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg

Bad-Apotheke, Schlema
22.05.2025 Bären-Apotheke, Bernsbach
23.05.2025 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
24.05.2025 Aesculap-Apotheke, Aue

Land-Apotheke, Breitenbrunn
25.05.2025 Aesculap-Apotheke, Aue

Land-Apotheke, Breitenbrunn
26.05.2025 Apotheke Bockau
27.05.2025 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
28.05.2025 Apotheke Zeller Berg, Aue
29.05.2025 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg

Bad-Apotheke, Schlema
30.05.2025 Auer Stadt-Apotheke, Aue
31.05.2025 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg

Bären-Apotheke, Bernsbach
01.06.2025 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg

Bären-Apotheke, Bernsbach
02.06.2025 Markt-Apotheke, Aue
03.06.2025 Adler-Apotheke, Aue

Rosen-Apotheke, Raschau
04.06.2025 Brunnen-Apotheke, Aue

Stadt-Apotheke, Zwönitz
05.06.2025 Aesculap-Apotheke, Aue

Land-Apotheke, Breitenbrunn
06.06.2025 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg

Bären-Apotheke, Bernsbach
07.06.2025 Schwanen-Apotheke im Kaufland, Aue

Mohren-Apotheke, Lößnitz
08.06.2025 Bären-Apotheke, Bernsbach
09.06.2025 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
10.06.2025 Schwanen-Apotheke im Kaufland, Aue

Mohren-Apotheke, Lößnitz
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Gewerbering 1+7  •  08223 Falkenstein

    0 3745/78 78-0

Probefahrt gefällig?

since 1992



Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Aue-Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de


